Also die Aufgabe lautet folgendermaßen:

Eine Leiterschleife der Fläche 50 cm^2 steht senkrecht zu einem Feld mit B=0,2 T. Sie wird in 0,1 s auf  5 cm^2 zusammengedrückt. Gleichzeitig sinkt B in 0,1 s auf 0,1 T. Berechnen Sie die mittlere induzierte Spannung
Ich habe diese Aufgabe schon gelöst. Man bildet die Differenzen von dem Anfangs- und Endwert der Fläche bzw. des Magnetfeldes und setzt das in die untere Formel ein. Für A und B nimmt man die Anfangswerte. Die Zeit beträgt 0,1 s.
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 EMBED Equation.3  [image: image2.wmf])
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Dadurch berechnet man eine mittlere Spannung. Das bedeutet, die Spannung verändert sich in dem Zeitintervall von 0,1 s.

Meine Frage war nun, wie sich Uind verhält, wenn sowohl die Magnetfeld- als auch die Flächenänderung linear abläuft. (hier in dem Beispiel wird nicht explizit gesagt, ob die Änderung linear ist. Deswegen gehe ich davon aus, dass sie nicht linear ist).

Auf die Frage bin ich folgendermaßen gekommen. Angenommen es ändert sich bei diesem Beispiel nur das B-Feld.  Und zwar soll B(t) linear verlaufen. Dann ist die Ableitung nach der Zeit, also 
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 für alle t konstant. Folglich ist nach der Gleichung 
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)  Uind auch in dem Zeitabschnitt 
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=0,1s konstant. Dasselbe gilt auch wenn sich unter gleichen Vorraussetzungen nur die Fläche ändert. 

Somit kam ich auf die Frage, was passiert, wenn sich die Fläche und das B-Feld gleichzeitig ändert. Nehmen wir an das in der obigen Aufgabe beide Änderungen linear sind. Ist dann auch Uind in dem Zeitabschnitt 
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=0,1s konstant?
Nach der Gleichung 
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 müsste Uind konstant sein, wenn 
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 konstant sind (Ist gegeben wenn A(t) und B(t) linear verlaufen). Es sei denn man muss berücksichtigen, dass sich A und B ändern: 
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). A und B sind jetzt nämlich beide von t abhängig. Wie siehst du das?
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